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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE 
 

 
 

Bevölkerungsfortschreibung der Gemeinden  

Hausen am Bussen und Unterwachingen 
 

 

Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl auf Basis des Zensus vom 15. Mai 2022 beläuft sich wie 

folgt: 

 
 

Gemeinde 

 

30. Juni 2026 

 

männlich 

 

weiblich 

 

Hausen 

am Bussen 
 

 
286 

 
144 

 
142 

 

Unter– 

wachingen 
 

 
187 

 
93 

 
94 

 
 

Wohnbevölkerung des Verwaltungsraumes Munderkingen 

Stand: 30. Juni 2026  
 

 

Emeringen 175 Oberstadion 1.628  

Emerkingen 807 Rechtenstein 296 

Grundsheim 200 Rottenacker 2.321 

Hausen am Bussen 286 Untermarchtal 820 

Lauterach 598 Unterstadion 854 

Munderkingen 5.435 Unterwachingen 187 

Obermarchtal 1.263 
 

Gesamtzahl Verwaltungsraum Munderkingen: 14.870 



 

Sirenenprobenalarmierung im Alb–Donau–Kreis  

Samstag, 10. Oktober 2026, 11:30 Uhr 
 

 

Am Samstag, den 10. Oktober 2026, findet in unseren Gemeinden der nächste Probealarm statt.  

Die Rettungsleitstelle in Ulm wird den Probealarm um ca. 11:30 Uhr auslösen. 
 

Um Beachtung des Probealarms wird freundlichst gebeten. 

 
 

Der Kreis schränkt die Entnahme von Wasser aus Flüssen weiterhin ein 
 

 

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit ist die Entnahme von Wasser aus oberirdischen Gewässern 

und Quellen im gesamten Alb–Donau–Kreis seit dem 15. Juni 2026 erheblich einschränkt.  

Da sich die Situation nicht verbessert hat, werden die Beschränkungen durch das Landratsamt Alb–

Donau–Kreis bis zum 31. Oktober 2026 verlängert. 

Nachstehend die Pressemitteilung des Landratsamts Alb–Donau–Kreis mit der Bitte um Beachtung:  
 

– Bürgermeisteramt –  
 

 

Wasserentnahmen bleiben weiter eingeschränkt 
 

Das Landratsamt Alb–Donau–Kreis hat mit Wirkung zum 15. Juni 2026 eine Rechtsverordnung erlas-

sen, die die Entnahme von Wasser aus oberirdischen Gewässern und Quellen im gesamten Kreisge-

biet erheblich einschränkt. Da sich die Situation nicht verbessert hat, werden die Beschränkungen bis 

zum 31. Oktober 2026 verlängert. Ziel dieser Maßnahme ist es, die ökologische Funktionsfähigkeit 

der Gewässer zu erhalten und weitere Schäden für Flora und Fauna zu verhindern. 

Ursache der aktuellen Entwicklung ist die seit mehreren Monaten anhaltende Trockenheit. Die Nie-

derschläge im Frühjahr und Sommer blieben in Baden–Württemberg insgesamt deutlich hinter den 

üblichen Niederschlägen zurück. Dies hat dazu geführt, dass die Wasserstände vieler Flüsse und Bä-

che im Landkreis kritische Werte erreicht haben. Zudem zeigt die Wetterprognose des DWD eine tro-

ckene erste Oktoberhälfte. In Baden–Württemberg melden aktuell 81 Prozent der Pegel des Niedrig-

wasser–Informationszentrums extrem niedrige und 18 Prozent sehr niedrige Wasserstände (Stand 23. 

September 2026). Eine langanhaltende Entlastung und nachhaltige Entspannung ist derzeit nicht in 

Sicht.  

Die Folgen für die Gewässerökologie sind erheblich: Während Niedrigwasserphasen ist die ökologi-

sche Durchgängigkeit der Gewässer deutlich beeinträchtigt. Gleichzeitig steigt der Anteil gereinigten 

Abwassers am Gesamtabfluss. Diese Veränderungen belasten Fische, Muscheln, Amphibien, Wasser-

pflanzen und zahlreiche weitere Wasserorganismen. 

Die Wasserentnahme aus sämtlichen oberirdischen Gewässern und Quellen im Alb–Donau–Kreis 

wird daher bis Ende Oktober untersagt. Das Verbot gilt sowohl für Entnahmen im Rahmen des soge-

nannten Gemeingebrauchs als auch für erlaubte Wasserentnahmen, sofern die jeweilige Erlaubnis 

oder die Bewilligung eine entsprechende Nebenbestimmung enthält. Das Schöpfen von Wasser mit 

einfachen Handgefäßen sowie das Tränken von Tieren bleiben weiterhin erlaubt. Für Betroffene, die 

von dieser Regelung besonders betroffen sind und unzumutbare Härten nachweisen können, besteht 

die Möglichkeit, eine Befreiung zu beantragen. Solche Befreiungen können jedoch nur in begründe-

ten Einzelfällen zugelassen werden. 

Verstöße gegen die Rechtsverordnung können als Ordnungswidrigkeit mit Bußgeldern von bis zu 

100.000 Euro geahndet werden. Wir bitten die Bevölkerung, Verstöße gegen die Rechtsverordnung 

dem Landratsamt zu melden. Hinweise können per E–Mail an umwelt–arbeitsschutz@alb–donau–

kreis.de gesendet werden. Bitte fügen Sie nach Möglichkeit ein Beweisfoto der Entnahme bei. 

Die vollständige Rechtsverordnung ist auf der Internetseite des Landkreises unter www.alb–donau–

kreis.de im Bereich „Bekanntmachungen“ einsehbar. 

Bürgerinnen und Bürger, die Fragen zur Rechtsverordnung haben oder eine Befreiung beantragen 

möchten, können sich per E–Mail an das Amt für Umwelt– und Arbeitsschutz (umwelt–arbeits-

schutz@alb–donau–kreis.de) wenden. 

mailto:umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de
mailto:umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de
http://www.alb-donau-kreis.de/
http://www.alb-donau-kreis.de/
mailto:umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de
mailto:umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de


 

MITTEILUNGEN VON ÄMTER UND BEHÖRDEN 
 

 

 
 

 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des Kreistags / 

Betriebsausschusses Eigenbetrieb „Abfallwirtschaft Alb–Donau–Kreis“ 
 

 

Am Montag, den 5. Oktober 2026, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des Kreistags / 

Betriebsausschusses Eigenbetrieb „Abfallwirtschaft Alb–Donau–Kreis“ 

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  

Tagesordnung 

Öffentliche Beratung 

1.) Straßenmeistereien Langenau und Merklingen:  

 Information und Zustimmung zur weiteren Vorgehensweise – Vorberatung 

2.) Ehemalige K 7406 Sonderbucher Steige, Vergabe der Arbeiten 

3.) Beschaffung eines LKWs für die Straßenmeisterei Langenau, Zuschlagserteilung 

4.) K 7319 Radweg Lonsee – Sinabronn, Baubeschluss und Zustimmung zur Kostenbeteiligung 

5.) BA: Feststellung Jahresabschluss Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Alb–Donau–Kreis 2025 –  

 Vorberatung 

6.) BA: Gebührenkalkulation 2027 – Vorberatung  

7.) BA: Abfallbilanz 2025, Ergebnisse Restmüllanalyse 2025 / 2026 

8.) BA: Deponie Ochsenhölzle, Vergabe der Bauleistungen zur Stilllegung und Rekultivierung 

9.) Bekanntgaben 

Heiner Scheffold – Landrat 

 
 

Jubiläumsfeier am 9. Oktober 2026 im Landratsamt Alb–Donau–Kreis: 

Verein „Jugendhäuser Alb–Donau“ unterstützt seit 50 Jahren die Jugendarbeit 
 

 

Seit 50 Jahren steht der Verein Jugendhäuser Alb–Donau e. V. (JAD) für eine lebendige Kultur von 

selbstverwalteten Jugendtreffs, Buden, Hütten und Bauwagen. Seit seiner Gründung im Jahr 1976 be-

gleitet und unterstützt der Verein junge Menschen dabei, eigene Treffpunkte zu gestalten, Verantwor-

tung zu übernehmen und Gemeinschaft zu erleben. Der Verein unterstützt und vernetzt die Jugend-

häuser und vertritt zugleich die Interessen der offenen Jugendarbeit.  

Am Freitag, den 9. Oktober 2026, feiert der Verein sein 50–jähriges Jubiläum ab 17:30 Uhr im 

Landratsamt Alb–Donau–Kreis, Schillerstraße 30 in Ulm. Alle Wegbegleiter und Unterstützerinnen, 

ehemalige und aktuelle Engagierte sowie alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. Landrat 

Scheffold hält eine Festrede, es gibt musikalische Unterhaltung und Ausflüge in die Vergangenheit 

und Zukunft der Jugendarbeit.  

Seit vielen Jahren bringt sich der Verein Jugendhäuser Alb–Donau e. V auch in den Jugendhilfeaus-

schuss des Alb–Donau–Kreises ein. Eng ist zudem die Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendreferat: 

Dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beraten Städte und Gemeinden, begleiten Jugendtreffs unter 

anderem bei Fragen des Jugendschutzes und der Organisation, unterstützen bei Generationswechseln 

und helfen bei Konflikten. 

Das Jubiläum soll deshalb nicht nur Anlass zum Rückblick sein, sondern auch Mut machen, diesen 

Weg gemeinsam weiterzugehen. Denn junge Menschen brauchen weiterhin Freiräume, in denen sie 

eigene Ideen entwickeln, Gemeinschaft gestalten und Verantwortung übernehmen können. 



 

Einfach, schnell und ausgewogen kochen: 

Dreiteiliger „Basic cooking“–Workshop für Anfängerinnen und Anfänger 
 

 

Lecker, abwechslungsreich und ausgewogen zu kochen, muss weder kompliziert noch teuer sein. Mit 

wenigen Grundzutaten und einigen praktischen Tipps lassen sich auch im Alltag schnell einfache Ge-

richte zubereiten. 

Unter dem Motto „Basic cooking“ bietet der Fachdienst Landwirtschaft deshalb einen dreiteiligen 

Workshop für Anfängerinnen und Anfänger an. Die Teilnehmenden lernen grundlegende Kochtechni-

ken kennen und erfahren, wie sich mit einfachen Zutaten unkomplizierte und günstige Mahlzeiten zu-

bereiten lassen. Der Workshop findet im Landratsamt Alb–Donau–Kreis, Schillerstraße 30 in Ulm, 

statt.  

Die drei Termine sind am 3., 9. und 17. November 2026, jeweils von 17:30 Uhr bis 20:30 Uhr. 

Mitzubringen sind eine Kochschürze sowie ein Behälter für zubereitete Speisen. Für die Lebensmittel 

wird ein Kostenbeitrag von 30 Euro erhoben. 

Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 27. Oktober 2026, unter https://eveeno.com/194070258 möglich. 

 
 

 
 

Isabel Kling wird neue Regierungspräsidentin in Tübingen 
 

 

Die amtierende Amtschefin im Landwirtschafts-

ministerium Isabel Kling wird neue Regierungs-

präsidentin in Tübingen. Mit dem Wechsel ist 

auch eine Reform zur Stärkung des Landwirt-

schafts– und Veterinärbereichs verbunden. 

„Isabel Kling ist eine der erfahrensten Landesbe-

amtinnen: Sie kennt die Landesverwaltung wie 

kaum eine andere, durch ihre Arbeit im Ministe-

rium und der CDU–Landtagsfraktion. Sie ist aber 

auch ein politischer Kopf. Sie ist eine ausgewie-

sene Expertin für Landwirtschaft und den ländlichen Raum. Sie ist fleißig und sieht das große Ganze. 

Sie ist durchsetzungsstark, hat einen klaren Kompass und weiß, worauf es in diesen fordernden Zei-

ten ankommt. Mit ihr bekommt das Regierungspräsidium eine starke Frau an die Spitze, der Land-

wirtschaftsbereich eine kluge Lenkerin“, so Innenminister Manuel Hagel am 22. September 2026. 

„Wir werden im Regierungspräsidium Tübingen Zuständigkeiten der Landwirtschaftsverwaltung bün-

deln. Dadurch erreichen wir schnellere Verfahren und effizientere Verwaltungsabläufe. Auf diesem 

Wege werden so auch Stellen deutlich reduziert. Wir sind mit dem klaren Ziel angetreten: Wir wollen, 

dass staatliche Leistungen besser und effizienter werden. Qualität und Effizienz dürfen sich nicht 

mehr ausschließen, es muss Hand in Hand gehen. Für uns war deshalb von Anfang an klar: Wir müs-

sen dazu auch unsere eigene Organisation auf den Prüfstand stellen. Genau das haben wir getan und 

das tun wir. Die Reform des Landwirtschafts– und Veterinärbereichs ist hier ein ganz wichtiger 

Schritt hin zu einem modernen, servicestarken und handlungsfähigen Staat“, so Innenminister Manuel 

Hagel. 

Die fachliche Ausgestaltung erfolgt unter Leitung des Landwirtschaftsministeriums zusammen mit 

den Regierungspräsidien. Klar ist auch, in jedem Regierungspräsidium werden Beratungs– und 

Dienstleistungsstellen für unsere Landwirte präsent bleiben. 

Isabel Kling 

• 1976 in Weingarten geboren, katholisch 

• 1996: Abitur am Störck – Gymnasium Bad Saulgau 

• 2000: Studienabschluss zur Dipl. Betriebswirtin (BA), Tourismusbetriebswirtschaft an der 

Berufsakademie Ravensburg 

https://eveeno.com/194070258
https://rpt.baden-wuerttemberg.de/
https://rpt.baden-wuerttemberg.de/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/regierung/mitglieder-der-landesregierung/manuel-hagel


• 2007: Studienabschluss zur Dipl. Journalistin an der Universität Hohenheim, Stuttgart (berufsbe-

gleitend) 

• 2000 – 2001: Geschäftsführerin der Ferienregion Nördlicher Bodensee, Pfullendorf 

• 2001 – 2006: Projektleiterin im Treffpunkt Baden–Württemberg, Förderungsgesellschaft für die 

Baden–Württembergischen Landesgartenschauen mbH 

• 2006: Pressereferentin im Ministerium für Ernährung und Ländlichen Raum Baden–Württem-

berg 

• 2006– 2010: Leiterin der Presse– und Öffentlichkeitsarbeit im Ministerium für Ernährung und 

Ländlichen Raum Baden–Württemberg 

• 2010 – 2015: Pressesprecherin der CDU–Fraktion im Landtag von Baden–Württemberg und Bü-

roleiterin des Fraktionsvorsitzenden 

• 2015 – 2016: Sachgebietsleiterin Veranstaltungsmanagement im Landtag von Baden–Württem-

berg 

• 2016 – 2023: Leiterin der Presse– und Öffentlichkeitsarbeit und Leiterin des Ministerbüros im 

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden–Württemberg 

• 2023 – 2024: Leiterin der Abteilung für Markt– und Ernährung im Ministerium für Ernährung, 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

• seit April 2024: Ministerialdirektorin im Ministerium für Ländlicher Raum, Landwirtschaft und 

Heimat Baden–Württemberg 

 
 

B 28 Fahrbahndeckenerneuerung der Ortsdurchfahrt Feldstetten 

Vollsperrung im Baustellenbereich ab Montag, den 5. Oktober bis voraussichtlich 

Samstag, den 31. Oktober 2026 
 

 

 

Ab Montag, den 5. Oktober 2026, lässt das Regierungspräsidium Tübingen den schadhaften Fahr-

bahnbelag der Bundesstraße B 28 in der Ortsdurchfahrt Feldstetten auf einer Länge von rund 960 Me-

tern in zwei Bauabschnitten erneuern. Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, sind die Arbei-

ten voraussichtlich am Samstag den 31. Oktober 2026 abgeschlossen. Während dieser Maßnahme 

wird die B 28 im Baustellenbereich voll gesperrt. 



Die Arbeiten für den ersten Bauabschnitt von der Abzweigung der Ennabeurer Straße am Ortseingang 

Feldstetten bis zur Einmündung der Wiesensteiger Straße werden vom 5. Oktober bis zum 20. Ok-

tober 2026 ausgeführt. Direkt anschließend werden vom 21. Oktober bis zum 31. Oktober 2026 die 

Arbeiten im zweiten Bauabschnitt von der Wiesensteiger Straße bis zur Abzweigung des Laichinger 

Wegs am Ortsende von Feldstetten ausgeführt. 

Mit den Belagsarbeiten werden Spurrinnen, Verdrückungen, massive Rissbildungen sowie offene 

Quer– und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit und 

ist zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich. 

Die Stadt Laichingen wird in diesem Zuge Arbeiten am bestehenden Kanal, sowohl an den Schacht-

abdeckungen und zusätzlich Kabel– und Leerrohrverlegungen mit ausführen lassen. 

Verkehrsführung 

Die Umleitung des Verkehrs von Bad Urach in Richtung Blaubeuren erfolgt über die K 7408 von 

Feldstetten über Ennabeuren bis zur Abzweigung der L 230 und von dort zurück auf die B 28. 

Die Umleitung von Blaubeuren nach Bad Urach wird über die L 230 nach Laichingen, weiter über die 

L 1236 nach Westerheim auf die L 252 nach Donnstetten und von dort zurück auf die B 28 geführt. 

Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusammenhang mit der Baumaßnahme 

entstehenden Beeinträchtigungen. 

Kosten 

Die Baukosten für die Fahrbahndeckenerneuerung der Bundesstraße belaufen sich auf ca. 670.000 

Euro und werden vom Bund getragen. 

Hintergrundinformationen:  

Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können Interessierte auf der Internetseite der 

Straßenverkehrszentrale des Landes Baden–Württemberg unter https://www.verkehrsinfo–bw.de/ ab-

rufen.  

 
 

B 10 Teilinstandsetzung der Brücke über die L 1165 bei Ulm / Lehr  

ab 5. Oktober 2026 bis voraussichtlich Anfang November 2026 
 

 

Das Regierungspräsidium Tübingen lässt voraussichtlich ab Montag, den 5. Oktober 2026, die B 

10– Brücke über die Lehrer Straße (L 1165) bei Ulm / Lehr teilinstandsetzen. Die langjährige hohe 

Verkehrsbelastung und Tausalzeinwirkungen haben dazu geführt, dass das nördliche Widerlager drin-

gend sanierungsbedürftig geworden ist. Neben kleinflächigen Betoninstandsetzungsarbeiten an einem 

der beiden Widerlager und punktuellen Ausbesserungen werden auch Anfahrschäden am sogenannten 

Brückenüberbau beseitigt.  

Ziel ist es, die Arbeiten bis zum 6. November 2026 abzuschließen.  

Verkehrsführung: 

Der Verkehr im Zuge der L 1165 zwischen dem Kreisverkehr und der Junginger Straße in Ulm/Lehr 

wird zur Sanierung des Widerlagers in beide Fahrtrichtungen durch zwei verengte Fahrspuren an der 

Baustelle vorbeigeführt.  

Die Sanierung der Anfahrschäden erfolgt zur Regelung des Verkehrs unter halbseitiger Sperrung mit-

tels einer Ampelschaltung. Diese Eingriffe in den Verkehr erfolgen, sofern möglich, in den verkehrs-

armen Zeiten der Landesstraße 1165.  

Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilnehmenden um Verständnis für die im Zu-

sammenhang mit der Baumaßnahme entstehenden Verkehrsbeeinträchtigungen. 

Kosten: 

Die Kosten für die Instandsetzungsarbeiten belaufen sich auf rund 150.000 Euro und werden von der 

Bundesrepublik Deutschland getragen.  

Hintergrundinformationen:  

Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können Interessierte auf der Internetseite der 

Straßenverkehrszentrale des Landes Baden–Württemberg unter https://www.verkehrsinfo–bw.de/ ab-

rufen. Verkehrsinfo–BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Werbung) – Infos unter 

https://www.verkehrsinfo–bw.de/verkehrsinfo_app. 

https://www.verkehrsinfo-bw.de/
https://www.verkehrsinfo-bw.de/
https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app


 

 
 

 

Biosphärengebiet Schwäbische Alb reicht  

Antrag auf erneute UNESCO–Anerkennung ein 
 

 

Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb ist seit 2009 von der UNESCO anerkannt. Mit dem erfolgrei-

chen Abschluss der Gebietserweiterung im April 2026 bewirbt sich das Biosphärengebiet nun für eine 

erneute Anerkennung durch die UNESCO. Der entsprechende Antrag wurde in diesen Tagen beim 

deutschen Nationalkomitee für das UNESCO–Programm „Der Mensch und die Biosphäre“ einge-

reicht. Im nächsten Schritt wird das Komitee den Antrag an die UNESCO weiterreichen. Eine Ent-

scheidung der UNESCO ist im Sommer 2027 zu erwarten. 

Neben dem Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden–Württemberg und der Ge-

schäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb arbeiteten viele Akteurinnen und Akteure aus dem 

Biosphärengebiet am Antrag mit. Das Dokument wurde mit den Mitgliedern des Lenkungskreises des 

Biosphärengebiets, dem Vorstand und dem Beirat des Vereins Biosphärengebiet Schwäbische Alb 

e.V., den drei am Biosphärengebiet beteiligten Landkreisen Alb–Donau–Kreis, Esslingen und Reut-

lingen sowie den 36 beteiligten Mitgliedskommunen abgestimmt.  

Der Antrag stellt nicht nur eine Bestandsaufnahme der Ziele, Aktivitäten und Besonderheiten des Bi-

osphärengebiets dar, sondern hebt den Mehrwert der Gebietserweiterung hervor. Neben den hinzuge-

kommenen Lebensräumen und der damit verbundenen herausragenden Artenvielfalt des Biosphären-

gebiets zeigt der Antrag auch wirtschaftliche und soziale Hintergründe und Potenziale auf. Damit 

wird verdeutlicht, wie das Biosphärengebiet die vorgeschriebenen Kriterien und Ziele der UNESCO 

für Biosphärenreservate in beeindruckender Weise erfüllt. Unterschrieben wurde der Antrag von 

Thekla Walker, Ministerin für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden–Württemberg, den Re-

gierungspräsidien Stuttgart und Tübingen, den Landkreisen Alb–Donau–Kreis, Esslingen und Reut-

lingen und den 36 Mitgliedskommunen des Biosphärengebiets.  

Ministerin Thekla Walker sieht der Entscheidung positiv entgegen: „Das Biosphärengebiet Schwäbi-

sche Alb gilt weltweit als modellhaft. Bereits 2021 würdigte die UNESCO die so erfolgreiche nach-

haltige Entwicklung des Gebiets und erneuerte die Zertifizierung. Ich bin zuversichtlich, dass auch 

die zahlreichen Bereicherungen durch die Gebietserweiterung die UNESCO überzeugen und sie die 

wertvolle Anerkennung erneut ausspricht“.  

Es hat sich in den zurückliegenden Jahren gezeigt, dass die UNESCO–Anerkennung für das Biosphä-

rengebiet Schwäbische Alb von großer Bedeutung ist. Diese trägt zur Würdigung des Engagements 

vieler Akteurinnen und Akteure in der Region für eine nachhaltige Entwicklung bei und stärkt gleich-

zeitig das Zusammengehörigkeitsgefühl und die regionale Identität.   

Die UNESCO–Anerkennung hat stets eine Gültigkeit von zehn Jahren. Im Rahmen der ersten perio-

dischen UNESCO–Überprüfung wurde das Biosphärengebiet Schwäbische Alb innerhalb des 

Weltnetzes der insgesamt 784 Biosphärenreservate in 140 Ländern als besonders modellhaft gewür-

digt. Aufgrund der 2026 abgeschlossenen Erweiterung der Gebietskulisse steht die nächste Überprü-

fung des Biosphärengebiets Schwäbische Alb in seiner Gesamtheit bereits zum jetzigen Zeitpunkt an 

und nicht erst nach Ablauf der üblichen zehn Jahre.  

Hintergrundinformationen:  

Der komplette Antrag sowie weitere Informationen zur seit April 2026 abgeschlossenen Gebietser-

weiterung und zur erweiterten Gebietskulisse sind online unter https://www.biosphaerengebiet–

alb.de/biosphaerengebiet/gebietserweiterung zu finden.  

 
 

Wenn weniger Gehölz mehr Lebensmittel bedeutet 
 

 

Mit Beginn des Oktobers startet im Regierungsbezirk Tübingen wieder die Zeit, in der Gehölze ent-

nommen werden können. Bis Ende Februar werden auf ausgewählten naturschutzfachlich wertvollen 

Flächen Bäume und Sträucher zurückgeschnitten oder entfernt. Ziel ist dabei nicht, Natur zu beseiti-

gen, sondern bestimmte Lebensräume und die dort vorkommenden Arten zu fördern. 

https://www.biosphaerengebiet-alb.de/biosphaerengebiet/gebietserweiterung
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/biosphaerengebiet/gebietserweiterung


Bei einem Ausflug in die Natur oder auf einem vertrauten Spazierweg fällt es oft besonders auf: Das 

Landschaftsbild hat sich verändert. Wo vor kurzem noch Büsche und Bäume standen, ist der Blick 

plötzlich wieder frei. Eine Wacholderheide wirkt offener, an einem Felsen sind Gehölze verschwun-

den oder eine Moorfläche sieht ungewöhnlich kahl aus. Solche Veränderungen können auf den ersten 

Blick irritieren und die Frage aufwerfen: Warum werden ausgerechnet für den Naturschutz Bäume 

und Sträucher entfernt? Die Antwort liegt in den besonderen Ansprüchen vieler wertvoller Lebens-

räume und der an sie gebundenen Arten.  

Blütenreiche Wiesen, Wacholderheiden, Magerrasen, Moore und offene Felslandschaften gehören zu 

den charakteristischen Lebensräumen im Regierungsbezirk Tübingen. Über lange Zeit trugen große 

Weidetiere, später auch landwirtschaftliche Beweidung und Mahd, dazu bei, Landschaften offenzu-

halten. Fehlen diese Einflüsse, können sich Gehölze ausbreiten und die besonderen Standortbedin-

gungen verändern. Das hat Folgen für die darauf spezialisierten Tier– und Pflanzenarten. 

„Wenn wir Gehölze entfernen, geht es deshalb nicht darum, möglichst wenig Natur stehen zu lassen. 

Im Gegenteil: Wir schaffen Platz für die Natur, die auf offene, lichtreiche Lebensräume angewiesen 

ist. Viele seltene Arten wie der Blauschwarze Eisvogel, die Gewöhnliche Gebirgsschrecke, der Berg-

laubsänger und der Sonnentau brauchen diese Umweltbedingungen, um zu überleben.“, erklärt Dr. 

Thomas Bamann, Sachgebietsleitung Artenschutz am Regierungspräsidium Tübingen. 

Dass viele dieser Arbeiten im Herbst und Winter stattfinden, hat einen wichtigen Grund. Nach dem 

Bundesnaturschutzgesetz ist es grundsätzlich verboten, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere 

Gehölze in der Zeit vom 1. März bis zum 30. September abzuschneiden, auf den Stock zu setzen oder 

zu beseitigen. Maßnahmen im Wald sind hingegen ganzjährig möglich. 

Doch auch während der Gehölzpflegesaison darf nicht einfach überall genschnitten oder gerodet wer-

den. Artenschutzrechtliche Vorgaben gelten unabhängig vom Kalender. Die Pflegemaßnahmen im 

Regierungsbezirk Tübingen werden deshalb den jeweiligen Gegebenheiten entsprechend geplant, 

standortangepasst durchgeführt und fachlich begleitet.  

„Unsere Kulturlandschaft ist nicht statisch. Was wir heute als besonders artenreich erleben, ist viel-

fach über Jahrhunderte durch die Nutzung des Menschen und großer Weidetiere entstanden. Fällt 

diese Nutzung weg, braucht es Pflege, damit offene Lebensräume nicht verschwinden. Genau deshalb 

ist Gehölzentnahme eine Schlüsselmaßnahme im praktischen Naturschutz.“, so Judith Engelke, Sach-

gebietsleitung Landschaftspflege am Regierungspräsidium Tübingen. 

Auch wenn eine frisch gepflegte Fläche unmittelbar nach den Arbeiten ungewohnt kahl erscheinen 

kann, wird mit Beginn der nächsten Vegetationsperiode sichtbar, weshalb der Eingriff erfolgt ist: 

Licht erreicht wieder den Boden, offene Flächen können sich entwickeln und die für den jeweiligen 

Lebensraum charakteristischen Pflanzen und Tiere finden geeignete Bedingungen. 

Hintergrundinformationen:  

Der Regierungsbezirk Tübingen umfasst eine außergewöhnlich vielfältige Natur– und Kulturland-

schaft. Er bildet nahezu den vollständigen südwestdeutschen Schichtstufenraum ab und wird maßgeb-

lich durch die Flusssysteme von Donau und Neckar geprägt. Vom Albtrauf über die Hochfläche der 

Schwäbischen Alb bis in den oberschwäbischen Raum erstreckt sich ein breites Spektrum ökologisch 

bedeutender Lebensräume. Die Moor– und Hügellandschaften Oberschwabens, die Mähwiesen des 

Albvorlands sowie die Wacholderheiden der Schwäbischen Alb bieten Lebensräume für zahlreiche 

seltene Tier– und Pflanzenarten. Zudem ist der Regierungsbezirk ein bedeutendes Rast– und Über-

winterungsgebiet für viele Vogelarten. 

 

 
 

 

Altersvorsorge – Digitale Rentenübersicht: Gut informiert fürs Alter vorsorgen 

Mit wenig Klicks zum Überblick 
 

 

Sie fragen sich, wie viel Sie schon für Ihre Altersvorsorge angespart haben? Mit der Digitalen Ren-

tenübersicht erhalten Sie einen gebündelten Überblick über Ihre gesetzliche, betriebliche und private 

Altersvorsorge. Die Deutsche Rentenversicherung Baden–Württemberg (DRV BW) erklärt wie.  



Transparenz auf Knopfdruck  

Bislang war die persönliche Altersvorsorgeplanung mit einem hohen Aufwand verbunden: Einmal im 

Jahr mussten die schriftlichen Standmitteilungen von gesetzlichen, betrieblichen und privaten Vorsor-

geträgern mühsam gesichtet werden. Dank der Digitalen Rentenübersicht gehört dieser Aufwand ab 

sofort der Vergangenheit an. Das Onlineprotal auf www.rentenuebersicht.de verknüpft die verschie-

denen Datensätze und bereitet die voraussichtlichen Alterseinkünfte auf einer zentralen Oberfläche 

kostenfrei auf. So können Sie etwaige Vorsorgelücken frühzeitig erkennen und beispielsweise bei der 

DRV BW eine Beratung zur Altersvorsorge buchen.  
 

Mit wenigen Klicks zum Überblick  

In drei einfachen Schritten erhalten Sie zeitnah die vollständige Übersicht.  

1. Anmelden und registrieren mit der Online–Funktion des Personalausweises und der Steuer–Identi-

fikationsnummer (Steuer–ID).  

2. Anfragen der gesetzlichen, betrieblichen und privaten Ansprüche – mit nur einem Klick alle An-

bieter auswählen.  

3. Ansehen aller angefragten Altersvorsorgeansprüche in einer Gesamtübersicht innerhalb von maxi-

mal fünf Tagen.  
 

Sie können eine jährliche Aktualisierung Ihrer Ansprüche einstellen und werden per E–Mail benach-

richtigt.  
 

Gut zu wissen  

Sie wissen nicht, wie Sie Ihre private Altersvorsorge optimieren können? Die DRV BW unterstützt 

Sie kostenfrei, unabhängig und individuell bei Ihrer persönlichen Planung. Vereinbaren Sie einen 

Termin in Ihrer Nähe oder via Video. Unter www.drv–bw.de/intensivberatung finden Sie Ihre An-

sprechperson in der Region.  
 

Information  

Weitere Informationen enthält die Broschüre „Die Digitale Rentenübersicht: Fragen und Antworten“, 

diese kann auf www.deutsche–rentenversicherung.de heruntergeladen werden.  

 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 
 

Sportgruppe Hausen am Bussen e. V. und Freiwillige Feuerwehr Hausen am Bussen 

Gemeinsamer Ausflug der Vereine  

bei den Scheidegger Wasserfällen und der Waldwelt „Skywalk Allgäu“ 
 

 

 

 
 

Gruppenbild vor der Heimfahrt beim Parkplatz der Skywalk Allgäu in Scheidegg 
(Foto: M. Traub) 

http://www.rentenuebersicht.de/
http://www.drv-bw.de/intensivberatung
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/digitale-rentenuebersicht-fragen-und-antworten
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/


Die Scheidegger Wasserfälle sowie die Waldwelt „Skywalk Allgäu“ sowie das Abendessen im Gast-

haus „Löwen“ in Oggelshausen umrahmten den diesjährigen Ausflug der Vereine am Samstag, den 

19. September 2026. 

Thomas Knorr, der Chef des Busunternehmens Knorr aus Hayingen, startete pünktlich um 08:00 Uhr 

mit dem Reisebus in Hausen am Bussen. Fast bis auf den letzten Platz gefüllt waren viele Mitglieder 

der Freiwilligen Feuerwehr und der Sportgruppe Hausen am Bussen e. V. dabei. Während der Fahrt 

wurde ein Zwischenhalt eingelegt. Dort konnte ein reichhaltiges Vesper mit Getränken in geselliger 

Runde zur Auswahl angeboten werden. Gut gestärkt ging die Busfahrt weiter bis zum 1. Zielort – den 

Scheidegger Wasserfällen. 

Die Scheidegger Wasserfälle zählen zu den 100 schönsten Geotopen Bayerns. Das Wasser des Ri-

ckenbachs stürzt über zwei Steinstufen in die Tiefe. Mit 22 Meter und 18 Meter konnten die beiden 

Wasserfälle bewundert werden. Wegen der trockener Witterung führten die Wasserfälle sehr wenig 

Wasser. Beim Rundweg kamen die Kinder auf dem Wasserspielplatz voll auf ihre Kosten. Neben ei-

ner archimedischen Schraube und einem kleinen Wasserlauf gab es Möglichkeiten zum Rutschen, 

Wippen, Schaukeln und Balancieren. 

Am Nachmittag bot der Baumwipfelpfad im „Skywalk Allgäu“ beim Rundweg schöne Ausblicke 

über die Alpen, das Alpenvorland und den Bodensee (siehe Foto). Interessant waren die vielen Entde-

ckungsmöglich bis hin zu den lehrreichen Bereichen sowie den Spielmöglichkeiten für die Kinder. 

Besonders auf der Hängebrücke, im Netztunnel sowie in der Röhrenrutsche konnten alle ihren Mut 

unter Beweis stellen. Am späten Nachmittag trat die Reisegruppe die Rückfahrt nach Oggelshausen 

an. 

Während der Busfahrt wurden für das Abendessen im Gasthaus zum Löwen in Oggelshausen die Be-

stellungen aufgenommen. Der Brauereigasthof hatte bereits bei der letztjährigen Tagesradtour eine 

gute Visitenkarte, denn direkt nach der Getränkeausgabe wurde das Abendessen serviert.  

Am frühen Abend kehrten alle Teilnehmer wohlbehalten und mit vielen schönen Erinnerungen im 

Gepäck zurück.  

 
 

Markus Traub – Schriftführer  

 
 

Freiwillige Feuerwehr Unterwachingen   
 

 

Am kommenden Dienstag, den 6. Oktober 2026 findet um 19:30 Uhr die nächste Übung statt. 
 

Peter Traub – Feuerwehrkommandant 

 
 

Sport und Freizeit Unterwachingen: 
Montagsturnen – Start am 5. Oktober 2026 

 

 

Ab Montag den 5. Oktober 2026, findet wieder das Montagsturnen in der Emerkinger Halle statt. 
 

Von 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr spielen wir Fußball. Ab 19:00 Uhr findet das Turnen mit Lea Neu-

brand statt. Es sind alle herzlich willkommen.  
 

Wir freuen uns auf viele Sportbegeisterte, egal ob jung oder alt, es ist für jeden was dabei. 
 

Roland Porombka – 1. Vorstand 



 

Kinderturnen in der Römerhalle in Emerkingen   
 

 

Ab Oktober starten wieder die Turn–Angebote des SSV Emerkingen in der Römerhalle. 
 

Folgende Gruppen starten ab Montag, den 5. Oktober 2026: 
 

Pampersliga für Kinder ab ca. 1 Jahr bis 3,5 Jahre  

Montags, 16:15 Uhr – 17:00 Uhr Mit Mama, Papa, Oma oder Opa  
 

Turnen Klasse 1 – 3 für Kinder bis zur 4. Klasse 

Montags, 17:15 Uhr – 18:15 Uhr Übungsleiterinnen: Caroline Illich & Rafaela Fahr  
 

Folgende Gruppen starten ab Donnerstag, den 8. Oktober 2026:  
 

Kindergarten–Turnen für Kinder ab 3,5 bis ca. 7 Jahre  

Donnerstags, 16:30 Uhr – 17:15 Uhr Übungsleiterinnen: Lisa Missel, Susanne Boos, Anna Aßfalg  
 

Dance Gymnastics für Kinder ab Klasse 4  

Donnerstags, 17:15 Uhr – 18:15 Uhr Übungsleiterinnen: Emelie Benkendorf & Isabel Hummel  
 

VIELEN DANK an alle Übungsleiterinnen für ihren großartigen Einsatz und ihr Engagement. Ohne 

euch würden die Turnstunden nicht zustande kommen. SCHÖN, dass ihr mit an Bord seid. Ihr seid 

toll! 

 
 

Musikkapelle Emerkingen e. V.  
 

 

Probentermine: 
 

Vororchester: Montag, 5. Oktober 2026, 17:15 Uhr Probe 

 Sonntag, 11. Oktober 2026, 14:30 Uhr Auftritt beim 

 Herbstfest in Oberstadion 
   

Jugendkapelle: Freitag, 2. Oktober 2026,  

 16:00 Uhr Spatenstich Kindergartenneubau 

  18:00 Uhr Probe 

  Mittwoch, 7. Oktober 2026, 18:00 Uhr Probe  
 

                                              Aktive Kapelle:  Freitag, 2. Oktober 2026, 20:00 Uhr Probe 

 Mittwoch, 7. Oktober 2026, 20:00 Uhr Probe 
 
 

Wein, Musik und gute Laune: Unser Ausflug nach Strümpfelbach 
 

 
 

Am vergangenen Samstag waren wir zu Gast beim Kelterfest in Strümpfelbach. Nach der Abfahrt am 

Probeheim ging es gut gelaunt mit dem Bus los. Mit etwas Verspätung stand um kurz nach 15:00 Uhr 

die Weinprobe bei Claus Mannschreck (Mannschreck Weine) auf dem Programm. Bei einem guten 

Tropfen und in geselliger Runde ließ es sich hervorragend auf den Abend einstimmen. Vielen Dank 

an dieser Stelle für die herzliche Gastfreundschaft und die interessante Weinprobe! 



Um 18:00 Uhr folgte unser Auftritt auf dem Kelterfest. Die Stimmung war ausgezeichnet, es wurde 

viel gelacht, der ein oder andere Wein getrunken und gefeiert. Auch unser Fanclub war mit großer 

Zahl dabei und sorgte für Schwung vor der Bühne. 
 

Gegen 00:30 Uhr traten wir müde, aber glücklich die Heimfahrt an. Es war ein rundum schöner Tag 

und wir freuen uns schon aufs nächste Mal! 

 

Konzertvorbereitung der Aktiven Kapelle und Jugendkapelle 
 

Nach unserem letzten Unterhaltungsauftritt in diesem Jahr starten wir mit der Jugendkapelle und Ak-

tiven Kapelle nun in die Konzertvorbereitung. Es warten intensive Wochen auf uns; wir freuen uns 

schon auf die Stücke, die unsere zwei Dirigenten für uns ausgesucht haben.  

Für die Musikerinnen und Musiker heißt es ab jetzt: Fleißig in die Proben kommen          
 

Und für alle Interessierten gilt: SAFE THE DATE – Jahreskonzert der Musikkapelle Emerkingen am 

Samstag, den 12. Oktober 2026. 

 

Uniform, Schuhe, Blusen und Co. 
 

Liebe ehemalige aktive Musikerinnen und Musiker, 
 

hängt bei euch noch eine Uniform im Schrank? Oder möchtet Ihr euch von euren Trachtenschuhen / 

Bluse / Hemd / Hose / Strümpfe trennen? Das ein oder andere Stück würde bei uns gerne ein neues 

Zuhause finden.  

Unsere neuen Musikerinnen und Musiker sind dankbar, wenn sie gebrauchte Stücke günstig überneh-

men können. So helfen eure Teile dem Nachwuchs und ihr schafft ganz nebenbei wieder Platz im 

Schrank. 
 

Meldet euch einfach bei unserer Uniformwartin Heidi Huber (07393 6824).  

Der Musikverein kauft euch Blusen, Hemden und Co. auch gerne ab. 
 

Ihr wollt die Uniform wieder selbst anziehen? Kein Problem, ihr seid freitags um 20:00 Uhr immer 

herzlich willkommen in eurem (alten) Register willkommen! 

 
 

 

S S V Emerkingen e. V. 
 

 

Fußball–Aktive SGM Emerkingen / Ehingen–Süd 
 

Ergebnisse: 

Samstag, 26. September 2026 

SGM Emerkingen / Ehingen–Süd – SG Griesingen Res. 2:1 
 

SGM Emerkingen / Ehingen–Süd – SG Griesingen I. 0:1 

Dämpfer für die SGM 

Nachdem in den letzten Spielen jeweils gegen den Spitzenreiter gewonnen wurde, behauptet die SG 

mit einem Sieg die Spitzenposition. In der ersten Hälfte war die SGM noch gut im Spiel. In der 25. 

Minute verhinderte die Querlatte das 1:0, keine 7 Minuten später landete der Ball am Torpfosten. So-

mit etwas Glück für die Gäste. Die kamen in Halbzeit zwei immer besser ins Spiel, während von der 

SGM im Mittelfeld und in der Offensive zu wenig kam. In der 55. Minute parierte SGM–Torwart J. 

Hirsch einen Strafstoß. Dies gab Hoffnung für den Gastgeber. Stattdessen in der 59. Minute die „kalte 

Dusche“, durch ein Eigentor zum 0:1 ein. Das 0:2 in der 71. Minute bedeutete bereits die Entschei-

dung. So findet sich die SGM im Moment auf dem Relegationsplatz wieder. 
 

Nächste Spiele: 

Sonntag, 4. Oktober 2026 

SGM Pappelau / Beiningen – SGM Emerkingen / Ehingen–Süd Res. + I. 13:00 Uhr + 15:00 Uhr 

6–Punkte–Spiel 

Mit zwei Punkten weniger auf dem Konto, als die SGM, steht der Gastgeber momentan auf einem 

Abstiegsplatz. Was die Aufgabe für die Gäste nicht leichter macht. Um aber nicht weiter „unten“ ste-

cken zu bleiben, müssen die Gäste einen Sieg auf dem Hochsträß holen.  
 

Samstag, 10. Oktober 2026 

SGM Emerkingen / Ehingen–Süd I – SSG Ulm II 15:30 Uhr (ohne Res.) 



Fußball – Junioren 
 

Ergebnisse: 

Dienstag, 22. September 2026 

D1–Junioren:  SGM Emerkingen / Winkel – SV Offenhausen 1:1 

Mittwoch, 23. September 2026 

D2–Junioren:  SGM Unterstadion / Winkel – SGM Marchtal 5:0 

Freitag, 25. September 2026 

E1–Junioren:   SGM Ehingen–Süd / Winkel – SGM Granheim 0:5 

E2–Junioren:   SGM Unterstadion / Winkel – SGM Granheim 5:0 

E3–Junioren:   SGM Donaurieden – SGM Emerkingen / Winkel 2:15 

C2–Junioren:  SGM Unterstadion / Winkel – SW Donau / Rottenacker 3:2 

Samstag, 26. September 2026 

D2–Junioren:  SGM Rißtissen / Donau–Riss – SGM Unterstadion / Winkel 3:0 

D1–Junioren:  SGM Marchtal – SGM Emerkingen / Winkel 1:0 

C1–Junioren:  SGM Biberach / Ummendorf – SGM Ehingen–Süd / Winkel 11:0 

A–Junioren:  FC Burlafingen – Ehingen–Süd / TSG Ehingen 1:6 

Sonntag, 27. September 2026 

B–Junioren:  SGM Pfaffenhofen – SGM Ehingen–Süd / Winkel 1:2 

 

Die nächsten Spiele: 

Samstag, 3. Oktober 2026 

E1–Junioren: TSG Ehingen – SGM Ehingen–Süd / Winkel 11:00 Uhr 

E2–Junioren: TSG Ehingen – SGM Unterstadion / Winkel 09:45 Uhr 

E3–Junioren: SGM Emerkingen / Winkel – SV Pappelau / Beiningen 11:00 Uhr 

Für die anderen Altersklassen der Junioren sind keine Spiele angesetzt. 

 

SSV – Jedermänner  
 

Ab Donnerstag, den 8. Oktober 2026 gehen die Jedermänner wieder in die 

Römerhalle zum Sport. Moni wird die Übungsstunden mit ihrem Programm 

wieder interessant gestalten. Neueinsteiger sind immer willkommen.  

Beginn um 19:30 Uhr. 

 

Bericht Dartmannschaft 
 

2. Spieltag des DC Emerkingen am Dienstag, den 29. September 2026 

In der Bezirksoberliga B gewann die erste Mannschaft in einem durchaus spannenden Auswärtsspiel 

mit 4:6 gegen den DC Lakebite 1 aus Meckenbeuren. Die dritte Mannschaft fuhr ihren ersten Sieg in 

der Kreisliga F auswärts beim DC Moskitos Ertingen 2 ebenfalls mit 4:6 ein. 

Eine starke Leistung beider Mannschaften! 
 

Die zweite Mannschaft bestreitet ihr 2. Ligaspiel am Mittwoch den 30. September 2026 zuhause im 

Dartraum des SSV Emerkingen gegen die Black Star Darters 1 aus Dietenheim um 20:00 Uhr. 
 

Kommende Woche sind alle Spiele am Dienstag, den 6. Oktober 2026 um 20:00 Uhr angesetzt: 

DCE 1 – Black Star Darters 1; DC Lakebite 1 – DCE 2; DOC Untersulmentingen 4 – DCE 3 
 

Trainingszeiten sind montags um 18:30 Uhr im Sportheim Emerkingen. Interessierte sowieso Zu-

schauer an den Spieltagen sind wie immer herzlich willkommen! 

 
 

SONSTIGES 
 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
 

 

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein–, Kinder–, Augen– und HNO–ärztli-

cher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kosten-

freien Rufnummer 116117 oder online unter www.docdirekt.de 

http://www.116117.de/


Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Ehingen: 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ehingen Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Kinder Ulm 

Alb–Donau Klinikum und Gesundheitszentrum Universitätsklinikum für Kinder– und Jugend– 

Spitalstraße 29, 89584 Ehingen   medizin, Eythstraße 24, 89075 Ulm 
 

Öffnungszeiten (neu)    Montag – Freitag 19:00 Uhr – 22:00 Uhr 

Samstag, Sonntag und an Feiertagen   Samstag, Sonntag und Feiertagen 

09:00 Uhr – 19:00 Uhr    09:00 Uhr – 21:00 Uhr 
 

Docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117 

Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizinische Ersteinschät-

zung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer tele-

medizinischen Beratung vermittelt werden. 
 

Bei lebensbedrohlichen und dringenden Notfällen und im Zweifelsfall ist umgehend die Rettungs-

leitstelle Ulm auf der Notrufnummer 112 anzurufen. 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst:                Telefon 01801 116 116 (0,039 €/min) 
 

Der taggenaue Apotheken–Notdienst für Hausen am Bussen und Unterwachingen ist abrufbar über 

Telefon 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über Handy unter 22833 (max. 69 ct/min.), 

Internet: https://www.lak–bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html 
 

Sozialstation Raum Munderkingen:        Telefon 38 82. 
 

Ambulanter Pflegeservice der ADK GmbH für Gesundheit und Soziales: 

89584 Ehingen, Spitalstraße 29:                   Telefon 07391 586–586, Telefax 07391 586–587, 

89143 Blaubeuren, Ulmer Straße 26:           Telefon 07344 170110, Telefax 07344 170111. 

Telefon 0800 0586586 – Ihr Anruf ist gebührenfrei. 
 

Pflegestützpunkt Alb–Donau–Kreis, Außenstelle Ehingen, Sternplatz 5:  

Frau Claudia Litzbarski, Tel.: 07931 779–2476, E–Mail: claudia.litzbarski@alb–donau–kreis.de 

 
              

CDU–ORTSVERBAND DONAU–WINKEL 
Einladung zur Mitgliederversammlung am 7. Oktober 2026 

 

 

Der CDU–Ortsverband Donau–Winkel lädt herzlich ein zur Mitgliederversammlung am kommenden 

Mittwoch, den 7. Oktober 2026 um 19:00 Uhr 

ins Gasthaus „Rössle“ nach Munderkingen. 

Vorgesehene Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. a. Bericht des Vorsitzenden 

    b. Bericht des Schatzmeisters 

    c. Bericht der Kassenprüfer 

4. Entlastung der Vorstandschaft 

5. Wahlen 

• 1. Vorsitzende/r 

• 2. Vorsitzende/r  

• Schriftführer/in 

• Schatzmeister/in 

• Beisitzer/innen 

• Kassenprüfer/innen 

6. Ehrungen 

7. Verschiedenes, Wünsche und Anfragen 

Es würde uns freuen, Sie persönlich auf der Hauptversammlung begrüßen zu dürfen. 

Peter Kuhm – 1. Vorsitzender 

http://www.docdirekt.de/
https://www/
mailto:esther.blaum@alb


 

Ein herzliches Dankeschön an die Unterwachinger Bürger  
 

Im Rahmen unserer Baustellenfahrten möchten wir uns herzlich bei unseren  

Unterwachinger Bürgern für ihr Verständnis und ihre Geduld während der  

Bauarbeiten bedanken. 
 

Uns ist bewusst, dass die damit verbundenen Traktorfahrten, Geräusche,  

Staubentwicklung und sonstigen Beeinträchtigungen für die Anwohner nicht  

immer angenehm sind / waren. 
 

Umso mehr schätzen wir Ihr Verständnis, Ihre Geduld und Ihr Aushalten   

während dieser Zeit. 

Dafür möchten wir Ihnen von Herzen Danke sagen!  
Bastian und Anna AÇfalg 
Franz und Monika AÇfalg 
MARMIX GmbH & Co. KG 

 

  
 

Seelauscher–Hütte hat noch Plätze frei! 
 

 

Am Wochenende vom 16. Oktober bis 18. Oktober 2026, findet das jährliche „Hütten–Wochen-

ende“ des Verein „Seelauscher e. V. – Verein für Kinder und Jugendliche mit Hörbehinderung“ statt. 

Hier sind noch Plätze frei und der Verein freut sich auf Anmeldungen für das gesamte Wochenende 

oder auch nur für den Samstag. 

Der Verein „Seelauscher e. V.“ ist zwischen Ulm, Sigmaringen und Bodensee die Selbsthilfegruppe 

für Kinder und Jugendliche mit Hörbehinderung.  

Aktuell sind 50 Familien Mitglied im Verein, deren Kinder Hörgeräte, Knochenleitsysteme und/oder 

ein Cochlea Implantat haben. 

Die „Hütte“ finden auf dem „Höchsten“ im Deggenhausertal statt. Ziel ist es, dass sich hier Familien 

und Kinder allen Alters zum zwanglosen Kennenlernen und Austausch treffen. So wird klar: „ich bin 

nicht allein“! Auf dem Programm stehen eine kleine Abend–/Nachtwanderung, ein gemeinsamer Aus-

flug zum Affenberg Salem und / oder Schaukelweg, sowie eine entspannende Yoga–Mitmach–Ein-

heit. Samstag–Abend wird zusammen gegrillt. 

Die Kosten für das Essen werden teilweise vom Verein übernommen. Ebenso bekommen Vereinsmit-

glieder einen ermäßigten Preis. Weitere Informationen und Kontaktdaten sind auf der Homepage 

(www.seelauscher.de) zu finden und/oder in der gemeinsamen WhatsApp–Gruppe. 

 
              

LandFrauenortsverein Obermarchtal und Umgebung 
 

 

Mitgliederversammlung 
Am Mittwoch, den 28. Oktober 2026, um 19:30 Uhr, laden wir zu unserer diesjährigen Hauptver-

sammlung ein. Wir treffen uns im Musikerheim Reutlingendorf. 

Neben dem Geschäfts– und Kassenbericht finden turnusgemäß Wahlen statt. Diese betreffen die 1. 

Vorsitzende, die Schriftführerin sowie eine Vorstandfrau. Die Posten „Schriftführerin“ und „Vor-

standfrau“ stehen zur Verfügung. Wer sich in die Vorstandschaft einbringen möchte, darf sich gerne 

melden. Es wäre schön, wenn wir am „Wahlabend“ eine bzw. zwei Kandidatinnen hätten.  

Nähere Infos zur Versammlung folgen. 

Bitte erst anmelden, wenn ich die Umfrage in die WhatsApp gestellt habe. 

Bei Fragen und/oder Interesse bei mir anrufen (Tel.: 07375 1367). 
 

Andrea Fischer – Vorsitzende 

http://www.seelauscher.de/


 

Lichtblicke:  

Cantemus Frauenstimmen Ehingen mit ihrem Herbstkonzert in der Evangelischen 

Stadtkirche 
 

 

 
 

Die Cantemus Frauenstimmen laden zu ihrem diesjährigen Herbstkonzert „LICHTBLICKE“ am 

Sonntag, den 11. Oktober 2026 um 18:00 Uhr in die Evangelische Stadtkirche Ehingen ein. 

Das Programm verbindet romantische Klangpoesie mit farbenreicher Chormusik unserer Zeit. Werke 

von Felix Mendelssohn Bartholdy, John Rutter, Sarah Quartel, Toby Young, Reena Esmail, Morten 

Lauridsen und Bob Chilcott erzählen von Natur, Licht und Nacht, menschlicher Nähe und Lebens-

freude. 

Besondere instrumentale Akzente setzten Edward Elgars „Salut d´Amor“ und die Suite op. 116 von 

Benjamin Godard. Es musizieren Anne Burbulla (Querflöte) und Anita Bender (Klavier). Die musi-

kalische Leitung hat Peter Schmitz, der ebenfalls am Klavier mitwirkt.  

„LICHTBLICKE“ lädt dazu ein, für einen Abend innezuhalten, zuzuhören und sich von unterschied-

lichen Klangfarben berühren zu lassen – von innigen Momenten bis zu rhythmisch bewegter, kraft-

voller Musik. 
 

Eintritt frei – Spenden erbeten. 
 

Cantemus Frauenstimmen Ehingen    Anne Burbulla – Querflöte 

Anita Bender – Klavier     Peter Schmitz – Leitung und Klavier 

 
              

Prävention wirkt: Qualifizierungen und altersgerechte Übungen für einen sicheren 

und gesunden Schulweg 

Schülerinnen und Schüler sind bei der Unfallkasse Baden–Württemberg (UKBW)  

unfallversichert 
 

 

Die Sommerferien sind vorbei – rund 1,5 Millionen 

Schülerinnen und Schüler in Baden–Württemberg sind in 

das neue Schuljahr gestartet. Die UKBW fördert durch 

gezielte Prävention die Sicherheit und Gesundheit im 

Schulalltag und auf dem Schulweg. Neben dem Versi-

cherungsschutz bietet die UKBW eine Vielzahl an Prä-

ventionsmaßnahmen – von Verkehrssicherheit bis hin zur psychischen Gesundheit. 
 

Es geht wieder los: Schülerinnen und Schüler packen den Schulranzen und machen sich auf den Weg 

in die Schule. Bereits mit dem Schritt vor die Haustür besteht der gesetzliche Versicherungsschutz. 

Dabei ist es egal, ob Kinder und Jugendliche den Schulweg zu Fuß bestreiten oder sich für Fahrrad, 

Bus und Bahn entscheiden. Dieser Schutz setzt sich auch während des Unterrichts, in der Sporthalle, 

im Pausenhof oder beim Klassenausflug fort. Die UKBW verfolgt ihren gesetzlichen Auftrag und 

versichert alle Schulkinder bei Unfällen kostenfrei. 



Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen 

guten und vor allem sicheren Start ins neue Schuljahr. Die Sicherheit und Gesundheit der Kinder in 

Baden–Württemberg liegen uns besonders am Herzen. Prävention wirkt – und genau deshalb set-

zen wir früh an: Mit unseren vielfältigen Angeboten unterstützen wir Kinder, Eltern und Schulen 

dabei, Unfälle zu vermeiden und sicheres Verhalten zu fördern.“ 
 

Präventionsangebote für einen sicheren Schulstart 

Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, bietet die UKBW zahlreiche Präventionsangebote an: 

• Online–Plattform www.schulwegtrainer.de: der digitale Schulwegtrainer der UKBW und der 

Landesverkehrswacht Baden–Württemberg bietet zielgruppengerecht die wichtigsten Verhaltens-

regeln im Straßenverkehr an – inklusive Videoclips und Spielen. 

• Tag der Schülersicherheit: Sicherheit und Gesundheit gemeinsam gestalten: Jedes Jahr zeichnet 

die UKBW zehn besonders engagierte Schulprojekte aus. Mehr unter www.ukbw.de/tag–der–

schuelersicherheit/ 

• Seminare der UKBW Akademie: Mit einem vielfältigen Seminarangebot unterstützt die 

UKBW Lehrkräfte dabei, Sicherheit und Gesundheit nachhaltig im Schulalltag zu verankern. 

Alle Angebote unter akademie.ukbw.de. 

• Beratung direkt vor Ort: Fachexpertinnen und Fachexperten der UKBW besichtigen Schulen 

und beraten diese im Hinblick auf eine sichere und gesunde Lernumgebung. 
 

Leistungen für den Fall der Fälle 

Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen die Leistungen der UKBW unter ande-

rem die Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Behandlung, Versor-

gung mit Medikamenten sowie Hilfs– und Heilmitteln, Krankengymnastik, ambulante und stationäre 

Pflege sowie Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden. 
 

Weitere Informationen zum Thema Prävention und Versicherungsschutz in Schulen gibt es unter  

https://www.ukbw.de/arbeits–gesundheitsschutz/schule. 

 

 

http://www.schulwegtrainer.de/
http://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/
http://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/
https://www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule


 

 



 



 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 
 

 

 

Evangelisches 

Pfarramt 

Munderkingen 
 

Telefon: 07393 4997 
 

Prälat–Rieger–Straße 29 

89597 Munderkingen 
 

E–Mail: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 

Homepage: www.munderkingen–evangelisch.de 

 
Wochenspruch zum Sonntag, 4. Oktober 2026, 18. Sonntag nach Trinitatis 

„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.“ Ps 145,15 
 

Sonntag, 4. Oktober 2026 

10:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Schiffbauer 

10:30 Uhr Kinderkirche 
 

Mittwoch, 7. Oktober 2026 

Konfiunterricht – wann und wo wird von Pfarrer Reusch noch bekanntgegeben 

19:30 Uhr AA–Meeting im Gemeindehaus 
 

Donnerstag, 8. Oktober 2026 

19:30 Uhr Gospel–Projekt Probe 
 

Sonntag, 11. Oktober 2026 

10:30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Reusch 

10:30 Uhr Kinderkirche 

 

Das Evang. Bildungswerk lädt am Samstag, den 10. Oktober 2026, von 09:00 Uhr bis ca. 18:00 

Uhr zu einem Pilgertag auf dem Jakobswegle rund um den Klosterberg bei Giengen / Brenz ein. 

Die Hin– und Rückfahrt erfolgt gemeinsam mit dem Zug ab Ulm. Nähere Informationen und Anmel-

dung beim Evang. Bildungswerk unter www.ev–bildung–albdonau.de 

 

 
 

Es sind noch Plätze frei !!! 

Ausflug zum Tiergarten in Ulm am 15. Oktober 2026 mit dem Altenclub der Evang. Kirchenge-

meinde Munderkingen 

Abfahrt: 12:30 Uhr – Haltestellen: Emerkinger Straße, Schillerstraße, Neudorfer Straße 

Programm: 

ca.  13:45 Uhr Ankunft in Ulm  

14:15 Uhr Führung mit dem Zoolotsen, Dauer ca. 1 Stunde 

16:00 Uhr Kaffeepause im Restaurant Treibgut, Nähe Tiergarten 

17:00 Uhr Abfahrt in Ulm 

 anschließend Abendessen im Gasthaus „Rössle“ in Munderkingen 

Kosten 40,00 €. Im Preis enthalten sind Busfahrt, Eintritt und Führung, Kaffee / Tee, Mineralwasser 

und Kuchen. Das Abendessen im Rössle muss selbst bezahlt werden. 

Anmeldung möglich bis 8. Oktober 2026 im Pfarrbüro unter 07393 4997. 

 

Pfarramt 

Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr für Sie da.  

Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt unter der Nummer 07393 4997. Mails richten Sie bitte an 

pfarramt.munderkingen@elkw.de 

mailto:pfarramt.munderkingen@elkw.de


 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 

ST. MARTINUS HAUSEN AM BUSSEN 

ST. COSMAS UND DAMIAN UNTERWACHINGEN 
 

 

 
 

Gottesdienste – Seelsorgeeinheit „Donau–Winkel“  

vom 2. Oktober 2026 bis 11. Oktober 2026 
 

 
 

Freitag, 2. Oktober 2026 

09:30 Uhr Herz–Jesu–Messe in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Oberstadion 
 

Samstag, 3. Oktober 2026  Vorabend zum Erntedankfest 

18:00 Uhr Rosenkranz in Munderkingen 
 

Sonntag, 4. Oktober 2026  Erntedankfest 

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Rottenacker 

09:00 Uhr Wort–Gottes–Feier in Emerkingen 

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Grundsheim 

09:30 Uhr Wort–Gottes–Feier in Oberstadion 

10:30 Uhr Wort–Gottes–Feier als Familiengottesdienst in Munderkingen 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hausen am Bussen 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Unterstadion 

13:30 Uhr Rosenkranz in Hausen am Bussen 
14:00 Uhr Rosenkranzandacht in der Frauenbergkirche 

19:00 Uhr Anbetung / Lobpreis Unterstadion 
 

Montag, 5. Oktober 2026  

17:00 Uhr Rosenkranz in Unterstadion 

18:30 Uhr Rosenkranz Pfarrhof in Oberstadion 
 

Dienstag, 6. Oktober 2026  

10:00 Uhr Evang. Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Anna in Munderkingen 
 

Mittwoch, 7. Oktober 2026  Unsere liebe Frau vom Hl. Rosenkranz 

07:30 Uhr Laudes in Munderkingen 

14:30 Uhr Eucharistische Anbetung Frauenberg 

15:00 Uhr Friedensgebet Frauenberg 
 

Donnerstag, 8. Oktober 2026  

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Munderkingen 
 

Freitag, 9. Oktober 2026 Hl. Dionysius und Gefährten 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Unterwachingen 
 

Samstag, 10. Oktober 2026  Vorabend zum Patrozinium St. Dionysius 

16:00 Uhr Hl. Messe in Ungarischer Sprache in der Stadtpfarrkirche Munderkingen 

18:00 Uhr Rosenkranz in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kirchenchor in Munderkingen   
 

Sonntag, 11. Oktober 2026  28. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Wort–Gottes–Feier in Rottenacker 

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Emerkingen 

09:00 Uhr Wort–Gottes–Feier in Grundsheim 

09:30 Uhr Wort–Gottes–Feier in Unterstadion 

10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Schola zum Patrozinium St. Dionysius in Munderkingen 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Unterstadion 

13:30 Uhr Rosenkranz in Hausen am Bussen 
14:00 Uhr  Rosenkranzandacht in der Frauenbergkirche  



 

Hinweise und Mitteilungen für Hausen am Bussen und Unterwachingen 
 

 

Kath. Kirchengemeinde St. Cosmas und Damian Unterwachingen 

Herzlichen Dank 

Vergangenes Wochenende durften wir wieder unser Kirchen– 

Patrozinium feiern. Am Samstagabend begannen die Feierlich– 

keiten wie jedes Jahr mit einem Konzert des Kammermusik– 

kreises in unserer Pfarrkirche. Es wurde ein Klavierkonzert in  

d–Moll, ein Doppelkonzert mit Klarinette und Fagott und Mozarts  

kleine Nachtmusik zum Besten gegeben. Anschließend lud der  

Kammermusikkreis zum gemütlichen Beisammensein ins Pfarr– 

haus ein. Am Sonntag fand ein Festgottesdienst in der Pfarr– 

kirche statt, auch dieser wurde vom Kammermusikkreis festlich  

umrahmt, dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 

Ebenso gilt unser Dank Herrn Pfarrer Pitour für die feierliche  

Gestaltung des Festgottesdienstes sowie den zahlreichen Mini– 

stranten und allen, die einen liturgischen Dienst übernommen  

haben.  

Beim anschließenden Weißwurst–Frühschoppen, der dieses Jahr sogar im Freien stattfinden konnte, 

durften wir wieder gemeinsam ein paar schöne Stunden verbringen. 

Auch im Namen der Ministranten sagen wir „Danke“, der Kuchenverkauf wurde wieder sehr gut an-

genommen und die Ausflugskasse konnte aufgebessert werden. 

Der Kirchengemeinderat 

 

  

Hinweise und Mitteilungen Seelsorgeeinheit Donau–Winkel 
 

 

 

 
Rosenkranzmonat Oktober 
Im Oktober beten wir an den Sonntagen um 14:00 Uhr in der Frauenbergkirche eine Rosenkranzan-

dacht. Sie sind herzlich eingeladen, mit uns den Rosenkranz zu beten. 

 

Lust auf gemütliche Abende mit Wolle und Nadel? 
Egal ob stricken, häkeln oder sticken – bring deine Handarbeit mit und 

verbringe entspannte Stunden mit Gleichgesinnten!  

Wir quatschen, tauschen uns aus und lassen die Nadeln klappern.  

Wann:  Freitag, 9. Oktober 2026 von 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr 

Wo:   Gemeindehaus St. Michael in Munderkingen 
 

Kath. Kirchengemeinde Munderkingen 



Herzliche Einladung zum Krankengottesdienst 
Am Mittwoch, den 14. Oktober 2026, findet um 14:00 Uhr in unserer Pfarrkirche St. Dionysius ein 

Krankengottesdienst statt. Hierbei haben Sie wieder die Möglichkeit das Sakrament der Krankensal-

bung zu empfangen. Wer sich geschwächt an Leib und/oder Seele fühlt, ist hierzu herzlich eingela-

den. 

Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die Sozialstation Raum Munderkingen wieder zu Kaffee und 

Kuchen ins Gemeindehaus St. Michael ein. 
 

Selbstverständlich haben wir wieder für Sie einen kostenlosen Begleit– und Fahrdienst einge-

richtet. 
 

Wenn Sie an diesem Gottesdienst teilnehmen möchten und von uns abgeholt und wieder nach Hause 

gebracht werden möchten, so bitten wir Sie, sich bei unserer Sozialstation Raum Munderkingen, Tel.: 

07393 3882 zu melden. 

Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen. 
 

Ihre Kirchengemeinde St. Dionysius und unsere Sozialstation Raum Munderkingen 

 
 

Einladung zur Erstkommunion 2027     
Liebe Erstkommunion–Eltern,  

in den nächsten Tagen werden die Elternbriefe zur Erstkommunion 2027 in 

den Schulen verteilt. Wurden sie von uns nicht angeschrieben oder kontaktiert, 

melden Sie sich bitte im Pfarrbüro in Munderkingen (07393 2282). 

Das ist sicherlich von uns keine Absicht. Wir freuen uns über jedes einzelne 

Kind. 
 

Der erste Elternabend findet am Mittwoch, den 14. Oktober 2026, um 19:30 Uhr, im Gemeinde-

haus St. Michael in Munderkingen statt. Die Eltern sind herzlich willkommen. 
 

In wenigen Wochen beginnt die Vorbereitung auf die Erstkommunion 2027.  

Wir wollen die Kinder mit Gottes Nähe, dem Leben Jesu, dem Feiern von Gottesdiensten und mit 

dem Leben in unseren Kirchengemeinden vertraut machen. 
 

Eingeladen sind hierzu alle Kinder, die im Herbst 2026 mindestens die 3. Klasse und dort den katho-

lischen Religionsunterricht besuchen.  

Die Vorbereitung beginnt im November 2026 und gliedert sich in folgende Schritte:  

• Weggottesdienste in den Kirchen der Donaugemeinden 

• einige Einzelveranstaltungen, wie Vorstellungsgottesdienst, Kirchenführung, katechetische 

Nachmittage… 

• ergänzt wird die Vorbereitung durch den Religionsunterricht, sowie den Besuch der Sonntagsgot-

tesdienste mit der Familie. 
 

Es grüßt Sie herzlich Pfarrer Dr. Thomas Pitour 

und das Erstkommunionteam: Mirjam Münst, Katharina Munding, Brigitte Schartmann 
 

 

Treffpunkt Gottesdienst  

für Jung und Alt der Seelsorgeeinheit Donau–Winkel 

Erste–Hilfe–Kurs für Senioren 
Wenn Menschen in Not geraten, muss schnell Erste–Hilfe geleistet werden. Aber was  

muss ich tun? Welche Maßnahmen sind zu ergreifen, wenn die Person nicht mehr richtig atmet, sich 

ans Herz fast oder nicht ansprechbar oder sogar bewusstlos ist? Sie bekommen auch Infos zu den 

Themen Zucker 7 Bluthochdruck und Herz. 

In unserem Erste–Hilfe–Kurs für Senioren erhalten sie die Antworten auf diese Fragen. Damit Sie 

sich sicher fühlen, wenn der Notfall einsetzt. 
 

Wo findet der Kurs statt: 

DRK–Ortsverein Munderkingen, Alter Schulhof 3, 89597 Munderkingen 

Datum: 23. Oktober 2026, von 18:30 Uhr bis ca. 21:00 Uhr 

Kursgebühr inkl. Imbiss beträgt 15,00 € pro Person 

Teilnahme nur mit Anmeldung, bei Diakon Roland Gaschler, Tel.: 07391 758315 



Besuch des Hospiz St. Martinus in Kirchbierlingen 
Am Mittwoch, den 11. November 2026 lade ich Sie herzlich zu einem Besuch im Hospiz St. Marti-

nus in Kirchbierlingen ein. Frau Zügn wird uns einen Einblick in die Arbeit des Stationären Hospizes 

geben. 

Wir beginnen um 14:00 Uhr mit einem kleinen Impuls im Andachtsraum. 

Nach der Führung gibt es Kaffee und Kuchen. 

Über eine Kuchenspende würde ich mich sehr freuen! 

Anmeldung bei Diakon Roland Gaschler, Tel.: 07391 758315 – Achtung begrenzte Plätze! 

Bitte beim Friedhof parken! 

Roland Gaschler – Diakon  

 

Das Hospizlicht 
Sterben ist eine Zeit des Lebens 

Aktion zum Welthospiztag am Samstag, den 10. Oktober 2026 

5 Jahre Hospiz St. Martinus Alb–Donau 

Anlässlich unseres Jubiläums findet am Sonntag, den 11. Oktober 2026 um 10:30 Uhr ein Gottes-

dienst in der Kirche St. Martinus in Kirchbierlingen statt. Im Anschluss gibt es einen Stehempfang im 

Hospiz. Sie sind herzlich eingeladen. 

 

„arranging BACH“: Orgelmusik an der Albiez–Orgel Munderkingen 
Zu einer musikalischen Begegnung mit der Orgel lädt die Kirchengemeinde St. Dionysius am Sonn-

tag, den 18. Oktober 2026, um 17:00 Uhr, in die Pfarrkirche St. Dionysius ein. Unter dem Titel 

„arranging BACH“ erklingen auf der klangschönen Albiez–Orgel kunstvolle Bearbeitungen von Wer-

ken Johann Sebastian Bachs. 

Bachs Musik hat Komponisten verschiedener Epochen angeregt, seine Werke für die Orgel neu zu 

denken. Das Programm spannt einen Bogen von den romantisch–virtuosen Übertragungen Franz Lis-

zts über die in Dynamik und Klangfarben besonders weit ausgreifenden Bearbeitungen Max Regers 

bis zu Charles–Marie Widors französisch–symphonischem Zyklus „Bachs Memento“ aus dem Jahr 

1925 und einer effektvollen Bearbeitung der berühmten Chaconne für Violine–Solo. So begegnet 

Bach nicht nur in seiner barocken Originalgestalt, sondern auch in späteren, klanglich erweiterten 

Deutungen. 

An der Albiez–Orgel ist der Bad Saulgauer Organist 

Matthias Burth zu hören. Neben seinem Hauptberuf als 

Rechtsanwalt ist er Organist an der Stadtpfarrkirche St. Jo-

hannes in Bad Saulgau und begleitet außerdem die Mäd-

chenkantorei St. Johannes sowie die St.–Johannes–Chor-

knaben. Er erhielt Klavierunterricht in der Klavierklasse 

von Ralf Hohn sowie Orgelunterricht bei Volker Braig und 

Winfried Lichtscheidel. Wichtige künstlerische Impulse 

verdankt er unter anderem z.B. Gerhard Gnann, Daniel 

Maurer und Vincent Dubois. Im Jahr 2009 wurde Matthias 

Burth beim Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ in Es-

sen Bundespreisträger im Fach Orgel solo. Er entfaltet eine 

rege Konzerttätigkeit als Organist und musiziert dabei so-

wohl solistisch als auch mit Ensembles, unter anderem mit 

dem Trompetenduo Margit Csökmei und Katharina Bert-

sch–Weber sowie dem Nördlinger Bachtrompeten–Ensem-

ble.  

Das Orgelveranstaltung in Munderkingen verspricht einen 

abwechslungsreichen Abend zwischen barocker Klarheit, 

romantischer Virtuosität und orchestraler Klangpracht. Die 

Albiez–Orgel bietet mit ihren charakteristischen Klangfar-

ben dafür einen besonders reizvollen Rahmen. 

Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten. Die Kir-

chengemeinde St. Dionysius lädt herzlich zum Besuch des 

musikalischen Erlebnisses ein. 
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